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Sie wird aui3erdem auf Kapitalverbrauch und Betriebsausgaben flir wissenschaftli-
cie Forschung und Entwicklung ausgedehnt. Fiir Gebiete mit langsamem Wirtschafts-
wachstum, die im Gesetz üiber Fbrderungsmat3nahmen zur regionaien Entwickiung
(Regional Deveiopment Incentives Act) bezeichnet wurden, wird die Steuervergün-
stigung erh8ht: auf 7,5 % in Saskatchewan, Manitoba, Nordontario und in bestîmm-
ten Gebieten in Quebec mit Ausnahme der Gaspé, sowie auf 10 % in den Atiantikpro-
vinzen und in der Gaspé.

Weitere Maf3nahmen sind steueriiche Vergiinstigungen fiir die Minerai5i- und Erd-
gasexploration im unersehiossenen Norden und ftir bessere Eisenbahnverkehrsania-
gen.
Um die infiationsbedingte Verzerrung im Geschâftseinkommen teiiweise auszuglei-

chen, k6nnen jedes Jahr bei der Veraniagung des Geschâftseinkommens 3 % des An-
fangsinventarwerts abgezogen werden.

Aktienkapitalanlage und Betriebsfinanzen

Die Dividendensteuergutschrift wird ab 1. Januar 1978 von 33 1/3 % auf 50 %
angehoben.

Viele der komplizierten Bestimmungen zur Verhinderung der Kapiteigewinnentzie-
hung (d.h. der Vermeidung einer Besteuerung der Verteiiung von Karperschaftsein-
kommen) entfallen oder werden vereinfacht, wodureh Hindernisse flir Geschâftser-
weiterungen und Umorganisation beseitigt werden.

Dler H3ehstbetrag, den Steuerzahler bei Kapitalverlusten in einem beliebigen
Jahr von ihrem sonstigen Einkommen absetzen kb5nnen, wird auf 2000 $ verdoppeit.

Kapitalgewinne k3Snnen jetzt ebenfalis in den gegenwârtigen Steuerfreibetrag
von 1000 $ flir Zinsen und Dividenden einbezogen werden.

Die gegenwâ4rtige Befreiung von der Quellenabzugssteuer fiir Devisenaus1ânder
auf den Kapitalertrag von Staatsanleihen und langfristigen Industrieobligationen
wird um weitere vier Jahre bis Ende 1982 verlÀingert.

Gratisaktiai von KZ5rperschaften des 5ffent1ichen Rechts werden bis zur VerâuBe-
rung iberhaupt nicht und danach nur nach Kapitalzuwachssteuersâtzen besteuert.

Spezielle Hilfe fiir kleine Unternehmen

Kleinen Unternehmen werden aus den vorerwâhnten Maf3nahmen wesentliche Vorteile
erwachsen.

Eine steuerliche Sonderbehandlung ist füt Aktienbezugsrechtsp1âne vorgesehen,
welche Privatfirmen mit kanadischer Aktienmehrheit fiir ibre Arbeitnehmer einge-
richtet haben.

Gew3hnliche Steuerzahler kb5nnen mit Sicherheit damit rechnen, daf3 ihre Gewinne
aus den meisten kanadischen Aktien ais Kapitalgewinn und nicht ais gewahnliches
Einkommen besteuert werden.
Ab 1. Januar 1978 wird die Steuer auf den Kapitalgewinn aus dem Verkauf eines

Unternehmens oder landwirtschaftlichen Betriebs in dem MaBe gestundet, in dem
die Ertrâge wieder zu gleichen Zwecken investiert werden.

Es werden Maf3nahmen und Programme eingeleitet, um die Kostenauswirkungen der
Umstellung auf das metriscie System zu lindern.

Einkommens teuerliche Maf3nahmen

Fiir Eltern wird 1977 die Bundeseinkommensteuerverginstigung (9 % der Einkommen-
steuer, Mindestbetrag 200 $, H3chstbetrag 500 $) erh3ht.

Die Steuerzahler k3nnen au2erdem bis zu 50 $ fUr jedes unterhaltsberechtigte
Kind unter 18 Jabren, das in Kanada lebt, von der Steuer absetzen.
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